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Be- und Verarbeitung landwirtschaftlicher Erzeugnisse  
 Urproduktion, 1. und 2. Verarbeitungsstufe 

 
 
 
Bei der Einkommensteuer und bei der Umsatzsteuer werden unterschiedliche Folgen daran 
geknüpft, ob die Erzeugung eines land- und forstwirtschaftlichen Urprodukts vorliegt oder ein 
weiterverarbeitetes Produkt gehandelt wird. Zudem wird noch nach der Verarbeitungsstufe 
differenziert. 
 
 
Einkommensteuer 

Einkommensteuerlich ist der Verkauf land- und forstwirtschaftlicher Erzeugnisse  
- unabhängig von der Vermarktungsart - der Urproduktion zuzurechnen. Es liegen immer 
landwirtschaftliche Einkünfte vor. 
 
Anders kann es bei weiterverarbeiteten Erzeugnissen aussehen. Der Verkauf von Produkten 
der 1. Verarbeitungsstufe gehört in der Regel immer zum land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieb.  
 
Bei Produkten der 2. Verarbeitungsstufe hängt es von der Einhaltung von Umsatzgrenzen 
ab, ob land- und forstwirtschaftliche oder gewerbliche Einkünfte vorliegen. Wenn der 
Umsatzerlös aus dem Verkauf von Produkten der 2. Verarbeitungsstufe mehr als 1/3 des 
Nettogesamtumsatzes des Betriebs (relativ) oder 51.500 € (absolut) im Wirtschaftsjahr 
beträgt, werden gewerbliche Einkünfte angenommen. Eine Folge davon wäre die 
Heranziehung zur Gewerbesteuer sein. 
 
 
Umsatzsteuer 

Umsatzsteuerlich können Erlöse nur dann der Pauschalierung zugerechnet werden, wenn es 
sich um Lieferungen und sonstige Leistungen im Zusammenhang mit der Urprodukten der 
Land- und Forstwirtschaft handelt oder noch um Erzeugnisse der 1. Verarbeitungsstufe. Ab 
der 2. Verarbeitungsstufe findet zwingend die Regelbesteuerung Anwendung. Hier ist dann 
aber ein anteiliger Vorsteuerabzug möglich. 
 
 
Abgrenzung der Verarbeitungsstufen 

Welche Erzeugnisse der land- und forstwirtschaftlichen Urproduktion unterfallen und welche 
zur 1. oder 2. Verarbeitungsstufe gehören, ergibt sich beispielhaft aus folgender Übersicht: 
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Kenntnisstand: April 2017 

Urprodukt L+F 1. Verarbeitungsstufe 2. Verarbeitungsstufe 

A: Tierische Produkte   

Rindvieh geschlachtet und zerlegt in Viertel kleinere Portionen:  
bratfertige Stücke, Wurst 

Schweine, Kälber, Schafe, Wild geschlachtet und zerlegt in Hälften kleinere Portionen:  
bratfertige Stücke, Wurst 

Geflügel geschlachtet und gerupft zerlegt in bratfertige Stücke 

Fische,  
Räucherfisch (unzerlegt) 

Fischfilet (auch geräuchert) Fischsuppe, Konserven, 
vakuumverpackte Räucher-filets 

Milch Standardisierung der Milch, H-Milch, 
Magermilch, Milchpulver, Sauermilch-
erzeugnisse, Kefir, Joghurt, Joghurt-
pulver, Bioghurt (auch mit Fruchtzu-
sätzen), Butter, Hart-, Schnitt-, Weich- 
und Frischkäse, Molkesirup, Speise-
molke, Trinkmolke (auch mit Frucht-
zusätzen bis 25 %), Molkepulver, 
Schlagsahne ohne Zusätze 

kondensierte Milch, Eiweiß-
gewinnung, Verhefung von Molke, 
Kefirpulver, Milchzucker, Speiseeis, 
Kunsteis, Saure-Sahne-Dressing 

Eier  Flüssigeier, Küken (Brüterei), kochen 
und färben 

Nudeln (mit Getreidemehl), Eierlikör 

B: Acker-, Obst-, Gemüsebau  
Getreide Mehl, Schrot, Getreideflocken, Kleie, 

Branntwein (Rohr- und Feinsprit) 
Brot, Brötchen, Backwaren, Nudeln, 
Müslimischungen, Trinkbranntwein 
(Ausnahme: Abfindungsbrennereien) 

Kartoffeln Kartoffelflocken, Stärkemehl, 
geschälte und zerkleinerte Kartoffeln 
(ungewürzt), ggfs. tiefgefroren, 
Rohsprit, Feinsprit 

Trinkbranntwein (Ausnahme: 
Abfindungsbrennereien), zerkleinerte 
und gewürzte Kartoffeln, Chips 

Zuckerrüben Sirup, Zuckerrübensaft Zucker 

Raps  Motorenöl, -treibstoff 

Kohl Sauerkraut ohne Zusätze  

Gemüse geschält und zerkleinert (ggfs. 
tiefgekühlt oder in Konserven), Säfte 

Gemüsemischungen, Suppen, 
Fertiggerichte 

Obst zerkleinert, entkernt (ggfs. in 
Konserven), Trockenobst, Obstsäfte 
und Most, Obstwein 

Obstschnaps, Obstlikör, Obstkuchen, 
Marmelade, Konfitüre, Gelee 

C: Sonstige Erzeugnisse   
Pilze Vollkonserven Pilzgerichte 
Halbkonserven  
(Salzlake-Ware) 

  

Weintrauben Winzersekt, Herstellung von Brannt-
wein aus Wein (Rohsprit, Feinsprit) 

Branntweinerzeugnisse, Weinbrand 

Wein, Most,  
Traubensaft ohne Zusatz 

  

Kräuter zerkleinert und getrocknet Kräuter- und Teemischungen 

Blumen, Stroh, Zweige Gebinde, Kränze, Tannenzweige, 
Strohbriketts aus gehäckseltem Stroh 

 

Holz gespaltenes oder gehacktes Rohholz, 
Bretter, Bohlen u.ä. 

gefräste, gehobelte, imprägnierte 
Bretter, Zäune, Gartenmöbel 

eigene organische Abfälle Biogas, Kompost, Humus, Tierfutter mit Kunstdünger vermischter 
Kompost 

fremde organische Abfälle Biogas, Kompost, Humus, Tierfutter 
bei ausschließlicher Verwendung im 
eigenen Betrieb 

 

Nebenprodukte Häute, Felle Lederwaren, Kleidung 
 


